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= Bundesminisferium
Européische und internationale

Angelegenheiten

Herrn

Prasidenten des Nationalrates
Mag. Wolfgang Sobotka
Parlament

1017 Wien

Sehr geehrter Herr Prasident!

bmeia.gv.at

Mag. Alexander Schallenberg
Bundesminister

Minoritenplatz 8, 1010 Wien, Osterreich

Wien, am 30. Oktober 2023

GZ. BMEIA-2023-0.646.770

Die Abgeordnete zum Nationalrat Dr. Susanne First, Kolleginnen und Kollegen haben am
30. August 2023 unter der ZI. 16063/J-NR/2023 an mich eine schriftliche parlamentarische
Anfrage betreffend ,Sprachliche Gestaltung von amtlichen Schriftstlicken” gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:

Zu den Fragen 1 bis 9:

Wie ist in lhrem Ressort die sprachliche Gestaltung von amtlichen Schriftstiicken in Bezug
auf ,geschlechtergerechte Schreibung” geregelt? (Bitte um Ubermittlung der
entsprechenden Regelungen.)

Wann wurden die jeweiligen Regelungen in Kraft gesetzt?

Wann wurden die jeweiligen Regelungen zuletzt gedndert?

Was waren die letzten vorgenommenen Anderungen?

Welche Schriftstiicke sind von den Regelungen umfasst?

Existieren in lhrem Ressort auch Regelungen, die sich auf informelle bzw. auf miindliche
Kommunikation, beispielsweise auf Mails zwischen Mitarbeitern oder auf
Vortrége/Referate bei Ressortveranstaltungen beziehen?

Wenn ja, welche sind das konkret? (Bitte um Ubermittlung der entsprechenden
Regelungen.)

Haben die Regelungen (Fragen 1-6) den Charakter einer Verpflichtung oder einer
Empfehlung?

Kniipfen sich an eine Nichtbeachtung der Regelungen (Fragen 1-6) mégliche
Konsequenzen?
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Wenn ja, welche?

Wenn ja, gab es bereits fiir Mitarbeiter Ihres Ressorts entsprechende Konsequenzen
aufgrund der Nichtbeachtung von Regelungen zur ,,geschlechtergerechten Schreibung”
Wenn ja, in wie vielen Fdillen?

Wenn ja, welche Konsequenzen wurden in den einzelnen Féillen gezogen?

Wird in Ihrem Ressort der besseren Lesbarkeit und Verstdndlichkeit amtlicher Texte durch
ein Verbot bzw. eine Empfehlung zur Vermeidung von Wortbinnenzeichen zur
Kennzeichnung einer geschlechtertibergreifenden Bedeutung Rechnung getragen?
Wenn nein, welche Uberlegungen haben dazu gefiihrt, den Empfehlungen des Rats der
deutschen Rechtschreibung nicht Folge zu leisten?

Wenn nein, planen Sie nun — basierend auf der in einer aktuellen Umfrage festgestellten
breiten Ablehnung des ,Genderns“ in der Verwaltung — eine Anderung der Richtlinien?
Wenn ja, bis wann?

Wenn ja, mit welchen konkreten Anderungen?

Wenn nein, warum nicht?

Das Bundesministerium fir europdische und internationale Angelegenheiten (BMEIA) arbeitet
konstant daran, die Lesbarkeit von amtlichen Schriftstiicken durch bilirgerorientierte,
unburokratische und verstandliche Sprache zu verbessern. Darliber hinaus verweise ich auf
meine Beantwortung der parlamentarischen Anfrage ZI. 14583/J-NR/2023 vom 22. Marz 2023.

Mag. Alexander Schallenberg

Unterzeichner Bundesministerium fur européische und internationale Angelegenheiten

Datum/Zeit 2023-10-30T16:23:07+01:00

Aussteller-Zertifikat CN=a-sign-corporate-05,0U=a-sign-corporate-05,0=A-Trust Ges. f.

BUNDESMINISTERIUM FUR
EUROPAISCHE UND
INTERMATIONALE
AMGELEGENHEITEN

AMTSSIGNATUR

Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr.

789818819

Hinweis

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Prifinformation

Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur finden Sie unter:

http://www.signaturpruefung.gv.at Informationen zur Prifung des Ausdrucks finden Sie unter:
http://www.bmeia.gv.at/verifizierung

m,‘

Unterzeichner | Parl ament sdi rekti on
Datum/Zeit-UTC| 2023- 10- 30T16: 25: 01+01: 00

Prufinformation

Dieses Dokument wurde elektronisch besiegelt.
Informationen zur Priifung des elektronischen
Siegels und des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.parlament.gv.at/siegel

www.parlament.gv.at




		2023-10-30T16:23:07+0100
	Bundesministerium für europäische und internationale Angelegenheiten
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2023-10-30T16:25:01+0100
	Parlamentsdirektion




